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Liebe Fachkolleginnen und Fachkollegen, liebe BWK-Mitglieder, das Jahr 2021 klingt langsam aus und die besinnliche Zeit

hat begonnen. Das hat uns als Vorstand Ihres Landesverbandes, dem Sie auch in diesem schwierigen Jahr die Treue

gehalten haben, bewogen, einen Jahresrückblick über die Ereignisse in 2021 zu geben.

Wie bereits im Jahr davor, hat auch in diesem Jahr die Corona- Pandemie das Wirken im BWK in seiner kontinuierlichen Vor-

Ort-Arbeit stark beeinflusst. Seminare und Versammlungen konnten nicht in gewohnter Präsenz durchgeführt werden,

sondern wurden über Videokonferenzen gehalten und waren technisch sowie kommunikativ nicht immer einfach. Dennoch

war es ein gutes Hilfsmittel, die Kontakte und die Geschäfte auf Landes- und Bundesebene aufrecht zu erhalten. Auch durch

die Nutzung von VerbandOnline, worüber wir Sie auch nochmal nachfolgend informieren möchten, war die Arbeit für uns

im Vorstand in Ihrem Interesse leistbar.

Ausdruck davon ist auch der Mitgliederbestand, der mit 127, davon 25 fördernde Mitglieder nahezu konstant gehalten 

werden konnte.

Wir hoffen, dass Sie gesund durch die vergangene Zeit gekommen sind und mit Zuversicht in das kommende Jahr blicken. 

Wir freuen uns auf die kommende, spannende Zeit und hoffen, Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!

Ihr BWK-Landesvorstand
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Elbe in Magdeburg. 



Rückblick

VerbandOnline
VerbandOnline ist eine Software, mit der Vereine/ Verbände in die Lage versetzt werden, ihre Mitglieder zu verwalten

und Veranstaltungen auf Bundes- und Landesebene zu organisieren. Auch die Kommunikation mit den Mitgliedern ist,

wie Sie bereits gemerkt haben, komfortabler geworden. Nach einer Probephase im letzten Jahr, verwenden alle.
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Wahl des Vorstandes
Mit dem BWK-Infobrief Nr. 2/2021 vom 19.04.2021 hatten wir Sie informiert, dass wir wegen der pandemischen Lage

die Neuwahlen in unserem Landesverband per Briefwahl durchführen müssen.

Dies war Neuland für uns, da wir in der Vergangenheit noch nicht auf diese Mittel zurückgreifen mussten. Die

Wahlkommission konnte protokollieren, dass die Wahl ordnungsgemäß durchgeführt wurde. Allen Helfern nochmal

herzlichen Dank!

Folgende Kandidaten hatten ihre Bereitschaft für die benannten Ämter erklärt: 

Vorsitzender: Herr Dr.-Ing. Hans-Werner Uhlmann 
Stellv. Vorsitzende: Frau Dipl.-Ing. Petra Hohmann 
Geschäftsführer Herr Dipl.-Ing (FH) Marco Schirmer 
Schatzmeisterin Frau Dipl.-Ing. Martina Große-Sudhues
Referentin Ausbildung Frau Prof.-Dr. Petra Schneider 
Referent für Umweltingenieurwesen Herr Dipl.-Ing. Detlef Möbes
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit Frau M. Sc. Madlen Göppel 
Referent Fortbildung Herr M. Eng. Stefan Müller
Bezirksgruppenvorsitzende Halle Frau Dipl.-Ing. Steffi Pelzer 
Bezirksgruppenvorsitzender Magdeburg Herr Dipl.-Ing. Andre ́ Pasemann
Referent für Fördernde Mitglieder Herr Dipl.-Ing (FH) Andreas Löbe

Die Wahlbereitschaft lag bei 54% und es wurden alle vorgenannten Kandidaten bestätigt.

Nach erfolgreicher Prüfung unseres Haushaltes durch das zuständige Finanzamt und Bestätigung unserer

Gemeinnützigkeit kann nunmehr auch die Neueintragung des Wahlergebnisses im Vereinsregister beim Amtsgericht in

Stendal erfolgen.

Nach 6 Monaten Vorstandsarbeit kann konstatiert werden, dass sich alle Vorstandsmitglieder sehr gut in die

Verbandsarbeit eingearbeitet haben. An dieser Stelle möchten wir dem alten Vorstand für seine aufopfernde Tätigkeit

danken.

Landesverbände des BWK diese
Software und jedes Mitglied
kann damit noch besser am
Vereinsleben teilhaben.
Seminare und Veranstaltungen
können im Veranstaltungs-
kalender von jedem Mitglied
eingesehen werden und eine
Online-Anmeldung ist zudem
auch möglich. Satzungen,
Protokolle, Berichte, Veröffent-
lichungen, Fotos und vieles
mehr, können in der Daten-
ablage des jeweiligen Landes-
verbandes eingesehen werden.

Der Zugang erfolgt über

Passwort und wird vom

Landesverband bereitgestellt.
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Hochwasserereignisse 2021
Die Hochwasserereignisse im Sommer 2021 im Westen,
im Süden und im Osten Deutschlands haben uns alle
direkt oder indirekt getroffen. Besonders die vielen
Opfer im Ahrtal lassen uns sprachlos zurück. Viele der
BWK-Mitglieder anderer Landesverbände sind
entweder direkt vom Hochwasser betroffen gewesen,
arbeiteten unermüdlich in den vielen Krisenstäben,
halfen direkt bei der Notfallversorgung, den
Aufräumarbeiten und beim Wiederaufbau mit oder
versuchten - bei den vielen aufkommenden Fragen -
Antworten zu geben.

Der Auslöser der Ereignisse war kein lokal begrenztes
Starkregenereignis oder Sommergewitter; es handelte
sich eher um ein festsitzendes Tiefdruckgebiet mit
intensivem Dauerregen über Mittelgebirgen.

Die Topographie in einer Mittelgebirgslage mit steilen
Hängen führt dazu, dass die Abflussakkumulation sehr
schnell vonstattengeht, was die Vorhersagephase
verkürzt. Wir sprechen hier oft von wenigen Stunden,
was die Entscheidungsfindung bei den Verantwortlichen
zusätzlich erschwert. Die engen Täler führen dazu, dass
wenige Ausuferungsmöglichkeiten vorhanden sind, was
dann einen schnellen Wasserspiegelanstieg und hohe
Fließgeschwindigkeiten zur Folge hat.

Zur Unterstützung der Opfer der
Hochwasserkatastrophe hat unser Landesverband
500,00 € an die Pfarrei St. Matthäus in Altena
gespendet. Mit dieser Spende konnte schon sehr früh,
gezielt und ohne bürokratischen Aufwand den
Notleidenden in und um Altena geholfen werden.

Auch die anderen Landesverbände haben sich in
Einzelspenden oder an der Sammelaktion des BWK-
Bund mit Spendengeldern in Höhe von 9.300,00 €
beteiligt.

Im Nachgang der Spendenaktion wurde noch ein 6. Weiterbildungsseminar mit der Möglichkeit durchgeführt, die

„Teilnahmegebühr“ als Spende für die Hochwasseropfer zu verwenden. Am Webseminar mit dem Thema "Das

Hochwasserereignis 2021 in der Nordeifel und dem Eifelvorland - Erfahrungen aus wasserwirtschaftlicher und

wasserbaulicher Sicht", haben 661 Teilnehmer teilgenommen und es sind 26.192,56 € an Spendengeldern

zusammengekommen.

Aufgrund des großen Interesses wurde ein Wiederholungsseminar am 23.09.2021, wieder Online, durchgeführt. Auch die

hohe Teilnehmerzahl von 413 verdeutlicht einmal mehr, wie brisant das Thema – Erfahrungen aus wasserbaulicher Sicht,

ist. Das Seminar war wie bereits das 6. Weiter-bildungsseminar ein riesiger Erfolg.

Die C&E Consulting und Engineering GmbH aus Chemnitz, welche förderndes Mitglied beim BWK-Landesverband

Sachsen-Anhalt ist, hat gemeinsam mit ihrer Beteiligungsgesellschaft pbs Planungsbüro Schumacher GmbH aus Wiehl bei

Köln verschiedenste Aufgaben zur Hochwasserschadensbeseitigung in Nordrhein-Westfalen übernommen. So haben die

Kollegen aus Sachsen mit ihren Erfahrungen aus fast 20 Jahren Hochwasserbewältigung und die Kollegen aus NRW mit

ihren örtlichen Erfahrungen die Aufgabe erhalten, für mehrere Kommunen die Schadensaufnahme durchzuführen und

die Wiederaufbaupläne zu erstellen. Auch werden die Kommunen bei der Abrechnung von Sofortmaßnahmen und

Entsorgungskosten unterstützt und erste Schritte in eine geordnete Schadensbehebung eingeleitet.

Hochwasser Ahrtal Juni 2021, Quelle: Schüttrumpf 2021

Rückblick

Webseminar – Teilnahmegebühr als Spende
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BWK-Bundeskongress Dessau-Roßlau September 2021

Nach zwei Jahren Vorbereitungszeit und in den letzten Monaten über 10

geführten Videokonferenzen, tagte vom 16. September bis zum 18. September

2021 der 36.BWK-Bundeskongress im Tagungshotel Radisson Blue in Dessau.

Unter Einhaltung strenger Hygieneregeln konnten wir den Kongress dann auch

in Präsenz durchführen. Die sehr positive Resonanz der Teilnehmer und

Referenten entschädigten den Aufwand und die unzähligen Stunden der

Vorbereitung. Hier nochmal einen herzlichen Dank an alle Helfer!

Der gesamte Kongress wurde mit der sehr schön gestalteten Broschüre „Tante

Ju“ durch die Programme geführt. Das wie ein Flugplan aufgestellte

Programmheft mit dem Bezug auf das legendäre Flugzeug JU 52 mit dem

Spitznahmen „Tante Ju“, welches auch in Dessau hergestellt wurde, wurde von

Andre´ Wolf entworfen.

„Das Thema des Kongresses „Daseinsvorsorge – Zukunft – Wasser“ hatte durch

die Hochwasserereignisse 2021 und die Niedrigwasserrekorde in den Jahren

2018 und 2019 aktuellste Bedeutung gefunden. Wegen der Zunahme solcher

Extremereignisse steht der Klimaschutz im Mittelpunkt jeder Diskussion.

Wasser ist der wichtigste Faktor bei der klimatischen Veränderung. Dieser

Thematik hat sich der 36. BWK-Bundeskongress in drei Fachforen mit ca. 160

Teilnehmern gewidmet.“

Neben einem ganztägigen Fachforum zum Thema „Daseinsvorsorge“, wurden

in einem 2. Forum das Thema „Wasserwirtschaft aus dem Blickwinkel der

Verbände als Aufgabe in der Fläche“, das unter großer Beteiligung von

Vertretern des Wasserverbandstages Niedersachsen, Bremen und Sachsen-

Anhalt ausgerichtet wurde, und im 3. Forum den Teilnehmerinnen und

Teilnehmern unterschiedliche Projekte vorgestellt, bei denen

naturschutzfachliche und wasserwirtschaftliche Lösungen für eine

zukunftsfähigen Hochwasserschutz umgesetzt wurden.

Teil des Bundeskongresseses war ebenfalls eine Fach- und Industrieausstellung,

wo 18 Unternehmen die Möglichkeit nutzten, ihre Produkte und

Dienstleistungen einem breiten Kreis an Interessenten vorzustellen.“ Quelle

Wasser und Abfall, Heft 11 von Ulrich Blüher

Kulturell wurde der Kongress von Stadtführungen mit dem Schwerpunkt

Bauhaus und Meisterhäuser, einer Fahrt in das Dessau-Wörlitzer Gartenreich,

dem festlichen Kongressabend und dem rustikalen Abend im Brauhaus Dessau

abgerundet.

Kaffeepause in der Fachausstellung

Fachexkursion

Seminar 1 - Daseinsvorsorge

Im Rahmen besonderer Ehrungen wurden an folgende Personen goldene Ehrennadeln vergeben: Lars Hohmann, Tilo Köppe-

Reib, Wilhelm Pieper, Olaf Schwarz, Norbert Wernike und Prof. Dr. Andrea Heilmann. Eine weitere Ehrenmitgliedschaft beim

BWK Bund wurde Herrn Dr.-Ing. Hans-Werner Uhlmann verliehen. Damit wurde sein langjähriges Engagement gewürdigt, mit
dem er seit Jahrzehnten nicht nur den Landesverband Sachsen-Anhalt, dessen Vorsitzender er ist, sondern auch den
Bundesverband prägte.
Am letzten Kongresstag fand dann eine Fachexkursion unter der Leitung des Flussbereichsleiters Wittenberg, Herrn Beisitzer

vom Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt (LHW) statt. Die sehr informative Busfahrt

zeigte neben wasserwirtschaftlichen Anlagen (Lachsfischpass am Muldewehr, Sonderlösungen im Hochwasserschutz in der

Stadt Dessau- Wasserstadtwall und Jonitzer Mühle, Deichrückverlegung Gatzer Bergdeich/Dianenwall an der Bundesautoban

A9, Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit sowie strukturverbessernde Maßnahmen an der Rossel und Hochwasser-

Schöpfwerk Roßlau) auch städtebauliche Schönheiten von Dessau und Roßlau. Die Exkursion endete mit einem gemeinsamen

Mittagessen.
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Am 18. November fand das Institutskolloquium „Auswirkungen des Klimawandels auf Gewässerökologie und Wasserwirtschaft“
statt.
An der Veranstaltung nahmen 60 Personen in Präsenz und weitere 109 Personen als Online-Publikum teil.

In mehreren Veranstaltungsblöcken wurden unter anderem folgende Fachvorträge gehalten:
• Auswirkungen des Klimawandels auf Wasserbedarf und –dargebot
• Lösungsansätze für Klimawandel-bedingte Herausforderungen in der Trinkwasserversorgung
• Neue Entwicklungen in der Hochwasserrisikoanalyse: Regengeneratoren und kritische Infrastrukturen
• Auswirkungen des Klimawandels auf die Wasserverfügbarkeit – Anpassung an Trockenheit und Dürre in Deutschland
• Gewässer-Indikatoren für den Klimawandel am Beispiel von Bergseen
• Italienische Verhältnisse im Harz? Temperatur- und Schichtungsdynamik der Rappbodetalsperre bis 2100 und mögliche

Anpassungsstrategien in der Bewirtschaftung

Institutskolloquium / Wasserwirtschaft im Dialog 

Fachexkursion Endlager Morsleben

Am 12. November 2021 fand eine Fachexkursion zum Endlager
Morsleben statt.
Leider konnte eine Befahrung des Bergwerks auf Grund der Corona-
Bestimmungen nicht mehr durchgeführt werden, stattdessen wurde ein
begleiteter Rundgang durch die Ausstellung mit umfassenden
Informationen zur Geschichte, den Aufgabenbereichen und zur Stilllegung
des Endlagers von einem kompetenten Mitarbeiter des
Informationszentrums ermöglicht.
In den plakativen Ausführungen unseres Referenten erhielten wir neben
der geschichtlichen Entwicklung auch Einblick in die geologische Struktur
der Region und warum gerade hier die Bedingungen für ein Endlager
gegeben sind.
In der Zeit von 1898 bis 1969 wurden zwei Gruben für den
Untertageabbau von Kali- und Steinsalz in Beendorf und Bartensleben
(Morsleben) ausgebaut und miteinander verbunden. Das entstandene
weitläufig verflochtene Stollensystem konnten wir in einem 3-
demensionalen Modell betrachten und ein Gefühl erlangen, wie die
Stollen auf unterschiedlichen Tiefenlagen verlaufen.
In den Ausstellungsräumen durchliefen wir eine Zeitreise von der
bergbaulichen Entwicklung der Region Morsleben bis hin zur Gegenwart
mit der Nutzung des ehemaligen Bergwerks als Endlager.
Im April 2017 übernimmt die Bundesgesellschaft für Endlagerung im
Rahmen der Neustrukturierung im Endlagerbereich die
Betreiberverantwortung vom BfS. Ziel ist weiterhin die Stilllegung des
Endlagers unter Verbleib der Abfälle.

Rückblick

Wasserwirtschaft im Dialog – Quelle: Institut für Wasserwirtschaft und Ökotechnologie (h2.de)

Endlager Morsleben – Teilnehmer der Fachexkursion

Zwischen 1971 und 1991 sowie von 1994 bis 1998 wurden insgesamt rund 37.000 Kubikmeter schwach- und
mittelradioaktive Abfälle endgelagert.

Rundgang mit dem Referenten

https://www.h2.de/forschung/forschungszentren/institut-fuer-wasserwirtschaft-und-oekotechnologie.html
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Besichtigung Baustelle Hochwasserschutzwand Gimritzer Damm

Am 15.10.2021 besichtigten 19 Mitglieder der Bezirksgruppe die

Baustelle für die Hochwasserschutzwand am Gimritzer Damm in Halle

(Saale). Es ist im Corona-Jahr 2021 die erste Veranstaltung, nicht

gerechnet der BWK-Bundeskongress in Dessau-Roßlau, an dem 32 BWK-

Mitglieder aus unserem Land teilnahmen.

Die Gruppe wurde unter der sachkundigen Führung des Projektleiters

beim Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft

Sachsen-Anhalt in Halle, Herrn Unverhau, über die Baustelle geleitet.

Durch Ihn erfuhren die interessierten Mitglieder wissenswerte Aspekte

zur Planung und zum laufenden Baugeschehen.

Der Neubau ist ein Ersatz für den beim Hochwasser 2013 stark

beschädigten Hochwasserschutzdeich entlang des Gimritzer Damms, der

damals nur mit Mühe und tatkräftiger Unterstützung auch von

zahlreichen zivilen Helfern verteidigt werden konnte.

Das neue Bauwerk ist eine ca. 1.240 m lange Hochwasserschutzwand,

die auf 435 Stahlbetonpfählen gegründet wird und die im wasserseitigen

Deichfuß errichtet wird.

Es wurden folgende technischen Daten zu dem Bauwerk genannt:

• Länge: ca. 1.240 m

• Anzahl der Bohrpfähle: 435

• Länge der Bohrpfähle: 18,0 m

• Abstand zwischen den Bohrpfählen: 3,0 m

• Wandhöhe: ca. 1,8-2,0 m

• Breite der Wand: 0,4 m

• Breite des Kopfbalkens: 1,2 m

• Freibord 0,5 m

Das neue Bauwerk dient zum Schutz von ca. 15.000 Einwohnern des Ortsteils Halle-

Neustadt vor einem zukünftigem 100jährigen Hochwasser. 

Hafen von Husum.

Rückblick

Fertig gestellte 
Hochwasserschutzwand

Pfahlbohrung

Rundgang  über die Baustelle
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Neue BWK Homepage

Seit dem Frühjahr 2021 verfügt der BWK Landesverband Sachsen-Anhalt über eine neue Homepage.
Unter www.bwk-lsa.de wird durch verschiedene Kategorien unter anderem über den BWK, Mitgliedschaften,
Veranstaltungen und Publikationen informiert.
Die Homepage befindet sich momentan in Teilbereichen noch in der Bearbeitung, die meisten Inhalte sind allerdings fertig
gestellt.

Alle Mitglieder des Landesverbandes Sachsen-Anhalt sind herzlich dazu eingeladen, die neue Homepage anzuschauen!

Im neu errichteten BWK-Onlinestellenmarkt finden Fachkolleginnen und Fachkollegen, die eine neue Herausforderung
suchen, Ausschreibungen offener Stellen von Verwaltungen, Verbänden und Unternehmen der gesamten
Umweltbranche. Falls Sie auf der Suche nach Praktika oder Stellenangeboten für Einsteigerinnen und Einsteiger sind,
werden Sie unter Anderem auf den Seiten des Jungen Forums im BWK fündig.

Die Veröffentlichung der Stellenausschreibungen im BWK-Onlinestellenmarkt ist für fördernde Mitglieder des BWK
kostenfrei. Optionen, benötigte Daten und die Kosten für externe Anbieter finden Sie in unserer aktuellen
Anzeigenpreisliste. Die Laufzeit einer Anzeige beträgt 8 Wochen, die auf Wunsch kostenfrei bis zu 2 mal verlängert
werden können.

BWK-Stellenmarkt

Besuchen Sie den BWK in den sozialen Medien und 
erfahren Sie Interessantes und Wissenswertes über 
die Verbandsarbeit der BWK-Landesverbände und 
des Bundes!

E-Mail: info@bwk-lsa.de
Internet: www.bwk-lsa.de

Optional können Interessenten ihre Stellenanzeigen auch in
unserer Fach- und Verbandszeitschrift „Wasser und Abfall“
schalten. „Wasser und Abfall“ befasst sich in jeder Ausgabe
intensiv mit einem Leitthema und informiert zusätzlich über
wichtige Themen aus den Bereichen Wasser, Abfall, Energie,
Umwelt und Recht. Aktuelle Informationen,
Veranstaltungshinweise, Literaturtipps sowie
Produktinformationen komplettieren jede Ausgabe. Alle
Printausgaben der „Wasser und Abfall“ erscheinen in
elektronischer Form auch in der digitalen Fachbibliothek
springerprofessional.de, die monatlich von 0,27 Mio. unique
Usern genutzt wird.

Aktuelles

Screenshot neue BWK Internetseite

http://www.bwk-lsa.de/
https://api.cityoffer.online/storage/public/files/119916/BWK-Stellenmarkt_Preisliste%2001_lr.pdf
http://www.bwk-mv.de/index.php?id=169
mailto:info@bwk-lsa.de
https://www.facebook.com/BWK.Umwelt
https://www.instagram.com/bwk_umwelt/


9

Haushalt
Da in diesem und auch im letzten Jahr das Fortbildungsangebot nicht in gewohnter Weise gestaltet werden konnte, 
haben wir den Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2021 minimiert. Dank der guten Haushaltsführung war es uns auch mit 
reduziertem Beitrag möglich, einen ausgeglichen Haushalt zu führen. Durch das Finanzamt wurde bestätigt, dass der 
Verband weiterhin gemeinnützig tätig werden kann. Die Durchführung des BWK Bundeskongresses konnte dank der 
guten Resonanz ohne finanzielle Verluste abgeschlossen werden.

BWK

Studienpreis

2022

Der vom BWK-Landesverband Sachsen-
Anhalt e.V. jährlich ausgelobte und mit
einer Gesamtsumme von bis zu 300,00
Euro dotierte BWK-Studienpreis wird
an Studierende der Hochschulen und
Universitäten des Landes Sachsen-
Anhalt für hervorragende Arbeiten und
Aktivitäten im Umweltbereich
vergeben.
Mit der Verleihung des Preises soll die
praxisorientierte und innovative For-
schung auf dem Gebiet des technischen
Umweltschutzes gefördert werden.
Grundsätzlich können Abschlussarbei-
ten von allen im Land S-A ansässigen

BWK-Studienpreis 2022
Studieneinrichtungen eingereicht wer-
den. Die Auswahl und Bewertung der zu
prämierenden Arbeiten erfolgt durch
den BWK-Landesverband Sachsen-
Anhalt.
Wenn Sie eine Abschlussarbeit zur Ver-
leihung des BWK-Studienpreises vor-
schlagen möchten, dann kontaktieren Sie
uns gerne!

Kontakt:
Prof. Dr. Petra Schneider
E-Mail: petra.schneider@h2.de

Weitere Infos zum BWK-Studienpreis 
unter www.bwk-lsa.de.

Ihre Arbeitskolleginnen und Kollegen, Studienkommilitonen und weitere Bekannte und Freunde haben die Möglichkeit,

einmalig für 12 Monate ohne Beiträge BWK-Mitglied zu werden und trotzdem den kostenfreien Bezug von „Wasser

und Abfall“, ermäßigte Preise bei Fortbildungsveranstaltungen des BWK sowie den Erfahrungsaustausch im BWK zu

nutzen. Für die Mitgliedschaft genügt es, den Antrag auf Probemitgliedschaft auszufüllen. Weitere interessante

Informationen zum BWK finden Sie auf unserer Internetseite.

Probemitgliedschaft

Der nächste Newsletter des Landesverbandes Sachsen-Anhalt des BWK soll eine Rubrik „Pinnwand“ enthalten. Hier

können BWK-Mitglieder Einblicke in ihre Facharbeit und Projekte geben. Wenn Sie im nächsten Newsletter in der

Rubrik „Pinnwand“ auch Ihre Projekte oder Facharbeiten teilen möchten, senden Sie bitte eine kurze Beschreibung

inklusive Fotomaterial an oeffentlichkeitsarbeit@bwk-lsa.de.

Rubrik Pinnwand in nächstem Newsletter

Mitgliederversammlung 2022
Es ist avisiert, in der 2. Maihälfte eine Mitgliederversammlung durchzuführen. Im Rahmen der Mitgliederversammlung
soll ebenfalls der Studienpreis vergeben werden. Als Veranstaltungsorte kommen aus aktueller Sicht Aken, Magdeburg
oder Querfurth in Frage. Sobald weitere Informationen zum Veranstaltungsort und Datum vorliegen, werden wir Sie
rechtzeitig informieren.

Fahrt an den Nord-Ostsee-Kanal 2022
Die geplante Fahrt an den Nord-Ostsee-Kanal, welche pandemiebedingt nun mehrfach verschoben wurde, soll vom
01.07. – 03.07.2022 durchgeführt werden. Zu diesem Zeitpunkt ist die Kieler Woche bereits vorbei und es sind in
Sachsen-Anhalt noch keine Sommerferien. Das geplante Programm bleibt fast in gleicher Art und Weise erhalten.
Sobald weitere Informationen vorliegen, werden wir Sie rechtzeitig informieren.

mailto:info@bwk-mv.de
http://www.bwk-mv.de/index.php?id=169
mailto:oeffentlichkeitsarbeit@bwk-lsa.de
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Weihnachtsgruß
In diesem herausfordernden Jahr 2021, das bestimmt in unserer Erinnerung bleiben wird, sind ein Gruß und ein
Dankeschön für Mitarbeit, Vertrauen und Geduld an all unsere Mitglieder und Freunde besonders wichtig.
Der BWK-Landesverband Sachsen-Anhalt ist im Bereich Digitalisierung ein großes Stück aktiver geworden, wozu die neue
Homepage, der Online-Stellenmarkt und die Nutzung des Portals VerbandOnline gezählt werden kann.
All dies kann und wird aber Veranstaltungen mit persönlicher Teilnahme nicht ersetzten. Wie groß der Bedarf nach
solchen Präsenzveranstaltungen ist, hat unser BWK-Bundeskongress in Dessau und haben die Beratungen der beiden
Bezirksgruppen am Gimritzer Damm und in Morsleben gezeigt.
Heute ist unser Anliegen also vorrangig, Ihnen und Ihren Familien, Kolleginnen und Kollegen ein frohes und gesundes
Weihnachtsfest zu wünschen. Kommen Sie gut und gesund in ein Neues Jahr, das all unsere Hoffnungen tragen und
erfüllen möge. Bleiben Sie geduldig und gesund. Wir werden auch diese Zeit überstehen und uns dann hoffentlich auch in
der BWK-Familie wieder treffen können.

Aktuelles

http://www.bwk-mv.de/index.php?id=169

